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fangen, cdıe spater, selbstverständlıch mıt verbleibenden Resten des Sakra-
mentes In Müllsäcken landen eIiES: überhaupt als eıne gültıge Sakramentsfeler
anzusehen Ssind.

ESs ist schwer entscheıden, ob dieses eredte Schweigen des Autors dıe
Schwachstelle oder gerade dıe orohe Stärke des Buches ausmacht.

Immerhın schreıbt Wıeting selbst, 6cS se1 unumgänglıch und AaNSONSTIeEN eine
unverantwortliche Heuchele1, dıeT nıcht 1IUT In ıhren Posıtionen, sondern
auch In ıhren Negatıonen darzustellen.

DIe orößte „Schwäche“ des Buches ist CS dUus deutscher AC jedenfalls,
daß 6S 11UT In englıscher Sprache vorliegt und be1 unNns vermutlich 11UT eınen
begrenzten Leserkreı1is erreichen wIrd. ıne überarbeıtete und die S-ame-
rikanıschen Spezılıka gekürzte Fassung In deutscher Sprache ware jedenfalls
eın Gewıinn für che lutherische Kırche deutscher unge

Da gäbe c manches bessern und auch dıe vorläufige Endfassung des
Entwurtfs einer kırchlichen Wegweilsung (Lebensordnung) der eIDbstan-
i1gen Evangelısch-Lutherischen Kırche (SELK) kann NUT sehr blaß davon
sprechen, 6S sSECe1 „wünschenswert. das Altarsakrament In der (GGjemeıninde oft
fejern.“ Solange Wiıetings bıblısche, bekenntnistheologische und rezeptions-
geschichtliıche Argumente nıcht klar und öffentlich wiıderlegt sınd, müßte ich
di1ese ha.  erz1ge und für Jede Praxıs offene Formulierung nıcht als egwel-
SUNg sondern als Irreführung bezeiıchnen.

Gert Kelter
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Miıt der 6I „ADIAPHORA (=Miıtteldinge) Schriften Z Kunst und
Kultur 1m Protestantismus, herausgegeben VO Hasso VOIl OSer, verfolgt die
Ev (Eıper Landeskırche Hannovers das Ziel, ‚„„.das Verständnıiıs für cdıe ange
e1t unterbewertete Kunsttradıtion 1m Protestantismus Öördern OonogrTa-
phie, Kırchenausstattungen und Werkmonographien bestimmen dıe thematı-
sche Reichweite der Veröffentlichungen‘. Aus chieser1 sınd in cheser e1t-
chrıft schon früher Bd.1l „Prediger des Evangelıums” VO Reımar Zeller‘ und
Bd.3 „Rudolf chäfer Kırchenausstattungen” VON Renata VON Poser“ 11-
s1ert worden.

Zunächst wırd 6S siıcherlich hılfreich se1n, das Inhaltsverzeichnıs ın VCI-

kürzter Form ZUT Kenntnis nehmen:

Vgl IThomas Junker INnHEBEITRAGE P 2002, Nr.2
Vgl Johannes Junker ıInL}BEITRAGES, 2001, Nr.1 S-ASE
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FKinführung
H Vorstufen, arallel- und Gegenbilder der Kkklesiologischen

Sakramentskatechese
Die reformkatholische Eucharıistie- Theologıie der sıeben Sakramente
Apostelschiffe der wahren Kırche
Die mıiıttelalterliche Bıldvorlage des „lebenden‘ Kruzıfixus für alle
Konfessionen

11 Die Kreuzestheologie der Zwel Sakramente und das Abendmahl
als Glaubenszentrum

Lutherische arretabe und Epıitaphıien des Jahrhunderts muıt
Lehrbildern
Abendmahl und Ketzerpolemiken
Wort und Bıld als visuelles Darstellungsproblem in der christlichen
Kunst

Die fränkisch-sächsische Entwicklung lehrhafter
Augustanagemälde

Ereignisbild und emblematischer Leuchtertypus
Der kombinierte Nürnberger Abendmahlstypus als Gattungsnorm
i
Herrschafts- und Bürgerengagement im konfessionellen Zeitalter
Die „Kırchen Ceremonien“‘ eıne Konfessionsarchäologie der
Kasualien

Jafelteil
Tafeln Nr.1I ZU Katalog

VI Katalog und Kinordnung der erhaltenen utherischen
Bekenntnisgemälde

VII Anhang
Verzeichnis der äufiger zıtierten Lateratur
Ortsregister, Sachregıister, Bıldnachweise

er Autor, olfgang Brückner ist Professor emerı1tus der Deutschen 110-
ogle und Volkskunde der Unıiversıtät ürzburg und Vorsiıtzender des Beırats
„Museum Kırche In Franken‘, SOWIeEe Verfasser zanlreicher tudıen ZÜFr Kultur-
geschichte des Protestantismus. er werden ITheologen sıch In dıe für S1e
eher untypıschen Dıktionen einzulesen en

„Bekenntnisgemälde“ Ooder „Konfessionsbilder‘‘ werden Gemälde AdUus
dem 16 und IS Jahrhunder: für evangelısch-lutherische Kırchen genannt, mıt
denen ZU eiınen en Bekenntnis ZUT ugsburgischen Konfession VON 530 ab-
gelegt, ZU anderen aber auch katechetische Zwecke verfolgt wurden. In e1-
11C Katalog In Teıl werden 4() heute noch ogreifbare und erhaltene Gemälde
deses (Gjenres teıls erstmalıg dokumentiert, ganzseıt1ıg abgebildet und In
deren apıteln bıs In Detauıls hıneıin analysıert und rklärt Es sınd Bılder, dıe
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das Geschehen des Reıichtags ugsburg darstellen oder cdıie AdUus diesem Iu-
theriıschen Grundbekenntnis sıch ergebenden gottesdienstliıche Handlungen
denen sıch cdıe Lutheraner bekennen OT: em Z7U Empfang des eılıgen
endmahls beıiderle1 Gestalt

In der Eınführung €1 sınd verhältnısmäßıig Abbiıldungen fin=
den da 6S hler Grundsätzlıches der christliıchen Kunst geht und Cc1INEC

Hınführung dem e1gentlichen ema dieses Buches DIe nıcht bebıilderten
Jlextseıten Sınd überdies auf dem breıten Rand be1 den einzelnen Absätzen mı1L

den darın behandelten Unterthemen gekennzeıichnet daß eıiınmal Gelesenes
chnell wıeder Minden 1St An dre1 Bıldbeispielen 2 29) wırd verdeut-
16 welche gegenseılulıgen Vorurteıile und Verzerrungen be1l L utheranern Cal-

und Katholiken auch dıe uns eingeflossen SInNd. An Bıld-
eiSspIeE macht der Verfasser eutlıc W ds für ıhn CIM ‚Konfessionsbild“ be-
deutet: Es „besteht eiınerseı1ts Aaus der symbolıschen Darstellung der Überre1-
chung der Confess10 Augustana 1TC e Bekennerfürsten und Städte den
alser 530 ugsburg und zugle1ic N der bıldlıchen Andeutung vieler gOoL-
tesdienstlicher Handlungen evangelıscher Kırchenordnungen AaUus der eı1t
600 Es besıtzt SCINECI siımultanen und systematıschen Komposıtıon dre1
unterschiedliche Funktionen und Wirkungsabsıichten für konkreten S17

en der sıch damıt identifizıierenden kırchliıchen Geme1inden“ (S 29)
ämlıch als Erzählbild Erinnerungsbild und Argumentatıionsbil DDazu werden
dUus dem Beispielbild alle 24 Jlexte herausgehoben und abgedruckt dıe aqaut den
ersten1 Sal nıcht N Auge fallen

In Teıl I1 (Seıte 35 60) oeht 6S Vorstufen der Bekenntnisbilder
denen noch nıcht alle Elemente ausgeführt SInd I)Das wırd Teıl 111 Gi:

18) noch fortgesetzt MI1t emalden denen dıe heilıge auie und das e111-
SC Abendmahl dargestellt und behandelt werden und Sschheblıc das dem 14
thertum wohl CISCHC Darstellungsproblem VON Wort und Bıld der Kırche
Wılıe berall o1bt 65 auch hıer wıieder detajllierte Erklärungen dıe jedes Bıld
für sıch undgrube lutherischer Spirıtualität eıt werden lassen

Mıt Teıl 119 204) begınnt cdıe fränkısch sächsısche Entwıicklung
lehrhafter Augustana Gemälde C116 Hınführung bereıts auft den Teıl den
Tafelte1l mı1t den ganzseıtigen Bıldtafeln 44) cde dıe thematısche Mıiıtte dıe-
SCS Buches bılden Zuvor werden Ausschnittvergrößerungen besondere The-
menkre1ise abgehandelt natürliıch e 530 ugsburg versammelten
Fürsten und Theologen und dıe Unterzeichner cheses lutherischen (Girundbe-
kenntnisses aber eben dann auch Darstellungen VON noch vorhandenen
Einzelheıiten Aaus der katholischen Kırche e Ja auch dıe IL utheraner damals

noch SCIMN wollten Da werden nıcht 11UT auTtfe und Abendmahl darge-
stellt sondern auch Beıichte Ordınatıon Irauung und Beerdigung und damıt
verbunden lıturg1ische eıdung, Austeilungsgewohnheıiten beım Abendmahl
e Gestaltung VON eılıgen (jeräten Beichtstühlen und dergleichen 116 1-

SC dıe unermeßlichen Reichtum lutherischer Iradıtiıonen dieser
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eıt darstellen und damıt sıcher auch manche inzwıschen lıebgewordenen VOr-
urte1lile VON heute INSs rechte 1C rücken. Vielleicht ist e1 nıcht Jede Wer-
(ung des Verfassers nachzuvollziehen. eWl1 wIird CS auch noch AdUuS$s anderen
Bereichen der darstellenden Kunst ergänzende Entdeckungen geben ber das
hlıer gebotene Materıjal ist facettenreıch, das Ial das Buch kaum AdUus der
and egen kann.

In Teıl V{ 25 1-2 wırd nıcht 1Ur eiıne Übersicht, der vorausgehenden
Tafeln geboten, sondern auch eın Katalog hıerzu mıt ausführlichen Beschre1l1-
bungen, Gemäldegrößen, Zustandsberıichten, heutigen Aufbewahrungsorten,
eweıls vorhandenen Literaturangaben und vieles andere mehr. Schlıießlic LTUN-

den 1im Anhang ein1ıge Regıster dieses Werk ab
Es darf als sıcher gelten, daß WIT für e Iıtelbilder uUuNseTeTr LUTHERI-

BEITRAGE noch Öfter auf dieses Buch verweIıisen werden:. Es ist e1-
NS jener erke: die bleibenden Wert eNalten Das 1eg nıcht dem stark
subventionılerten Kunstband, der gul das Dreıitfache SseINESs Preises WE  e ist, SON-

dern VOTL em seinem erlesenen Inhalt Für den (jemeindedienst heßen sıch
eine1 der gezelgten Bıldtafeln auch für dıe Unterrichtung der Gemeılinde
verwenden, der S1e schon damals gebraucht worden SINd. Be1l der heutigen,
weıthın vorhandenen dıgitalen Technik: <1bt ( ungeahnte Möglıchkeıiten da7zu.

Johannes Junker

arl-Hermann Kandler (Hg.), Das Mahl Christı mıt seiner Kirche, K
therısch Jlauben. Schriftenreihe des Lutherischen Eiınıgungswerkes eft 47
Freimund- Verlag, Neuendettelsau 2006, ISBN 018 37 90 S 8,50

Miıt dAiesem eft werden die Vorträge veröffentlicht, e aut dem vierten
Lutherischen lag, veranstaltet VO Lutherischen Einiıgungswerk in LEIPZIE,
gehalten wurden. 1)Das Gesamtthema War dem eılıgen Abendmahl gew1dmet.

In dem ersten Beıtrag rag oachım Rıngleben nach dem „5inn der Eıiınset-
ZUungsSWwWOrtTe nach Luther‘°. Hıer ist der Versuch würdıgen, dıe massıve
Front tradıt1ioneller Ablehnung und Bestreiıtung der lutherischen Abendmahls-
Te durchstoßen und mıt der rage nach dem Sınn der Ekıinsetzungsworte
‚„„das Verständnis der Wiırklichkeit überhaupt und 1mM (GJanzen“ ZUT Sprache
bringen Damlıt 1st allerdings schon der Ausgangspunkt der Erörterung h1l0s0-
phısch bestimmt, nämlıch HLG das Wiırklıchkeitsverständniıs Werner Heı1sen-
ergs DIe Ausführungen setzen sıch Z W al mıt der chriıft Luthers „ Vom
Abendmahl Chrıisti Bekenntnıis“ (1528) ause1inander, werden aber durchge-
hend VO phılosophıschen Vorverständnıiıs her interpretiert. SO werden die Eın-
setzungsworte als eschatologisches Sprachgeschehen gedeutet. „Chrıstus ıden-
tifıziert sıch mıt To und Weın als) den Elementen des KOosmos als olchen
der eschatologischen Welt und 1ın cdieser schöpferischen Neubestimmung
SInd diese Elemente se1n L b“ Diese Interpretation trıfft den Sinn der

1e bereıts Tiıtelbild E:  HE BEITRAGE, 2008, Nr.1


